
 

 

  

 

 

 

 

Institutionelles Schutzkonzept der PG Augsburg-Hochzoll 
 
3. Arbeitstreffen der Projektgruppe 
 

25.06.2024 
 
Teilnehmer: Herr Pfr. Bauer, Herr Enzinger, Herr Götz, Herr Liebau, Frau Zylka, Herr Pittui, Frau Brandl, Herr 
Dorfner 
Beginn: 19.05 Uhr 
Ende: 20.55 Uhr 
  
 
I. zu Beginn: Gebet 
 
 
II. kurzer Sachstand: bis auf einer Gruppe der Jugend ZwAp sind die Fragebögen unter die Pfarreiangehörigen 
gebracht worden; ein Teil ist schon zu Herrn Liebau zurückgekommen, er hat sie gesichtet und fasst zusammen 
wie folgt: 
 
es gibt Hinweise, dass manches im Zusammenhang der vorliegenden Thematik nicht ganz klar ist bzw. teilweise 
kein gleicher Sach-/Kenntnisstand besteht; er schließt darauf auf fehlende Kommunikation hinsichtlich dessen 
was gilt oder nicht gilt und/oder hinsichtlich des Prozesses; oder anders formuliert: gibt es Regeln und an wen 
hat man sich zu wenden? wie ist der Prozess?  
 
ebenso: Schlüsselvergabe – bzw. „Reichweite des Schlüssels“; Zugang in die Räumlichkeiten / Zugänglichkeit 
 
ebenso: Unkenntnis darüber, wer war/ist/wird sein (Vermietung) aktuell im Pfarrsaal; Problem der 
Gleichzeitigkeit verschiedener Mieter 
 
 
III. Einschub Arbeitspaket: Herr Gleich (war letztes Mal nicht da) referiert über sein Arbeitspaket Schutz-
/hilfsbedürftige Erwachsene: 
 
Aufklärung/ Maßnahmen zur Stärkung/Infoveranstaltungen und welche Formate hierzu zielführend sind/  
Überdenken des Miteinanders / findet Ausgrenzung statt? (bspw. Barrierefreiheit)/Zugänglichkeit für neue 
Menschen im tatsächlichen wie übertragenen Sinne 
 
 
III. Schwerpunkt heute: wie ist die konkrete Struktur des ISK?  
 

 entsprechend der Gliederung der Arbeitsvorlage 
 
1) Leitbild aus der PGR-Klausur: Stichwort Berghütte wo Licht ist und jeder kommen kann, Rast findet und auch 
wieder weiter gehen kann, aber auch SICHER sein kann; Jesus begegnen – Evangelium verkünden;  
 

 Herr Pfarrer bearbeitet Vorwort bis einschl. „Kultur der Achtsamkeit“ 
 

 
2) Skizze einer Kurzzusammenfassung der Auswertung der Risikoanalyse (Modus der Verteilung etc.):  
 

 bearbeiten Herr Gleich und Herr Götz;  
 

 
3) Personalauswahl und -entwicklung: Verweis auf die Präventionsordnung / Link? / QR-Code? 
 

 bearbeitet Herr Dorfner 
 

Pfarreiengemeinschaft 

Heilig Geist  

und Zwölf Apostel 

 

 

- 

- 



 
 

4) räumlich und strukturell: 
 

 bearbeiten Herr Enzinger und Frau Zylka 
 
 
5) Verhaltenskodex (Stichwort: Piktogramme) 
 

 bearbeitet ggf. Herr März? (heute nicht anwesend) 
 

 
6) Stärken aufbauen/ Kinder und Jugendliche:  
 
evtl. soll der Verhaltenskodex aufgehängt werden, jedenfalls sicht- und wahrnehmbar gemacht machen;  
 
 
7) Interventionsplan / Beratungs- und Beschwerdewege: entsprechend Prozess der Arbeitsvorlage 
  
Fragestellung: wie ist der konkrete Prozess hinsichtlich des Informationsflusses bzw. wer ist die zu informierende 
„Leitung“ im Sinne des Prozesses?  
 
Ansprechpersonen der PG vor Ort (zwei Haupt- und zwei Ehrenamtliche, jeweils unterschiedlichen Geschlechts): 
 
HA: Pfr. Bauer, Frau Brandl 
EA: Frau Angrick (?) heute nicht anwesend, Herr März (?)  
 
im Übrigen wohl entsprechend der Vorlage 
 
 
8) Qualitätsmanagement:  
 
ISK-Gruppe soll jährliche Evaluierung durchführen; Weiteres folgt 
 
 
9) Maßnahmenkatalog: ergibt sich aus der Risikoanalyse 
 
Wiedervorlage notwendig; Weiteres folgt 
 
 
 
 
nächster Termin: 16.07.2024, 19.00 Uhr 
 
danach: 17.09.2024, 19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
für das Protokoll 
gez. F. Dorfner 
25.06.2024 
 
 
 
 

 
 
  


